
Shaker  Verlag
Aachen  2012

Lebens- und Glaubenswelten

Karl Besemer

Wenn der Teufel los ist

Warum greift Gott nicht ein?



Bibliografische Information der Deutschen Nationalbibliothek
Die Deutsche Nationalbibliothek verzeichnet diese Publikation in der Deutschen
Nationalbibliografie; detaillierte bibliografische Daten sind im Internet über
http://dnb.d-nb.de abrufbar.

Bildnachweis
Das Titelbild des Buches wurde von Bildhauer Wolfgang Eckert,angefertigt.
Er gestaltete die Skulptur des „Gekreuzigten“ für die Kirche St. Martin in
Kirchdorf/Brigachtal. Seine Adresse lautet:
Wolfgang Eckert - Unterbregenbach 9, 78120 Furtwangen
E-Maill: Bildhaueratelier-eckert@t-online.de

Copyright  Shaker  Verlag  2012
Alle Rechte, auch das des auszugsweisen Nachdruckes, der auszugsweisen
oder vollständigen Wiedergabe, der Speicherung in Datenverarbeitungs-
anlagen und der Übersetzung, vorbehalten.

Printed in Germany.

ISBN 978-3-8440-0994-1
ISSN 1435-6465

Shaker  Verlag  GmbH  •  Postfach 101818  •  52018  Aachen
Telefon:  02407 / 95 96 - 0   •   Telefax:  02407 / 95 96 - 9
Internet: www.shaker.de   •   E-Mail: info@shaker.de



 
 

  
      7  

  

Inhalt 
 
Vorwort………………………………………………………………..11 
 
Erstes  Kapitel……………………………………………………. 13 
WWarum greift Gott nicht ein? 

1. Einstimmung in das Thema   
2. Wir warten auf eine Antwort 
3. Ein Kriegsteilnehmer antwortet 

 
Zweites Kapitel……………………………………………………19 
Drei Philosophen der Aufklärung   
äußern sich über das Böse 

1. Leibniz: Gott ist gut, der Mensch ist 
unvollkommen. 

2. Kant: Das Böse kann auch ohne Gott mora-
lisch überwunden werden 

3. Schopenhauer: Der Mensch ist ein 
Opfer seiner Triebe 

 
Drittes Kapitel……………………………………………………..29 
Der Beginn einer Gotteskrise 

1. Die Ursachen der Gotteskrise 
2. Die Pest geht um – fatalistisch 

leben  lernen (A. Camus) 
3. Gott ist tot! – Es lebe der Übermensch 

(F. Nietzsche) 
 

 
 



 
 

  
      8  

  

Viertes Kapitel………………………………………………… … 35 
GGott vor und nach Auschwitz 
Theologische Reflexionen 

1. Das Böse kommt nicht von Gott 
2. Mit Gott leben ohne Gott 
3. Gott in der Tiefe suchen  
4. Suche, was du suchst, aber  

nicht dort, wo du suchst 
 
Fünftes Kapitel……………………………………………………44 
Die Ursachen des Bösen aus der Sicht  
heutiger Wissenschaften 

1. Das Böse hat viele Ursachen 
2. Ist Moral nötig oder entbehrlich? 
3. Das Böse – Was sagt ein Hirnforscher 

dazu? 
4. Konsequenzen 

 
Sechstes Kapitel………………………………………………..56 
Theologie 
Der priesterliche Schöpfungsbericht 

1. Die Bibel spiegelt Realität 
2. Biblische Schöpfungsberichte beanspruchen 

keine Allwissenheit  
3. Adam und Eva – ein Spiegelbild  

unserer Eigenart 
4. Alle Menschen haben die gleiche  Würde  

 
 
 



 
 

  
      9  

  

Siebtes  Kapitel…………………………………………………62 
SSchöpfungsberichte sind keine Märchen 
Der jahwistische Schöpfungsbericht 

1. Die ökologische Verantwortung des  
Menschen 

2. Männer sind nicht besser als Frauen 
 
Achtes  Kapitel………………………………………………….67 
Das verlorene Paradies  

1. Einstimmung 
2. Auf der Suche nach den Schuldigen 
3. Verführung damals und heute 
4. Das verblüffende Urteil Gottes 
5. Konsequenzen 
6. Paradies zu vermieten—Den Humor  

nicht zu verlieren 
 
Neuntes Kapitel……………………………………………….78 
Der Brudermord 

1. Eine menschliche Katastrophe  
bahnt sich an 

2. Der Brudermord und seine Folgen 
 
Zehntes Kapitel……………………………………………….84 
Die Sintflut-Katastrophe 

1. Sind Naturkatastrophen eine Strafen 
Gottes? 

2. Die Reue Gottes und sein Versprechen 
 
 



 
 

        
10  

  

Elftes Kapitel……………………………………………………88 
BBabylonische Himmelstürmerei 

1. Schon als Kind hatte ich das Gefühl… 
2. Babylonische Sprachverwirrung  und  

die Sprache, die alle verstehen 
 

Zwölftes Kapitel………………………………………………  92 
Hiobs Leid und Rettung 

1. Die Wette Satans  im Himmel 
2.  Nun ist der Teufel los 
3. Falsche Seelsorger 
4. Gottes Fragen, die kein Mensch be- 

antworten kann 
 
Dreizehntes Kapitel………………………………………..100 
Die durchkreuzte Theodizee auf Golgatha 

1. Gott, warum hast du mich verlassen?  
2. Der Gott, der mit uns leidet 
3. Fünf Beispiele 

 
Vierzehntes Kapitel………………………………………..112 
Was gegen das Böse getan werden kann  

1. Teufelsaustreibungen durch Exorzismus 
2. Keine inquisitorische Maßnahmen gegen 

das Böse 
3. Das Böse und die Grenzen der Toleranz 

 
Literaturverzeichnis………………………………………119 
 
 


